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Mitglieder des GVB

• Der GVB betreut derzeit ca. 1.200 Mitglieder

davon

• ca. 900 Genossenschaften im Bereich Ware &
Dienstleistung (=genossenschaftliche
Unternehmen) aus über 30 unterschiedlichen
Branchen

• ca. 180 Genossenschaftsbanken
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Genossenschaften im Bereich Energie

• knapp 350 Genossenschaften im Energiebereich

• über 150 im Bereich Wärmeversorgung
• knapp 120 im Bereich Photovoltaik
• über 20 im Bereich Biogas
• knapp 10 im Bereich Wind
• über 30 im Bereich Energieversorgung
• sonstige Energie (u. a. Energieberatung)
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Genossenschaftsgründungen seit 2014

(Stand 17.09.2024)
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Genossenschaftliche
Grundwerte Selbst-

Hilfe

Selbst-
Verantwortung

Selbst-
Verwaltung

• Mitgliederförderung als primäres Ziel der Genossenschaft
• Zusammenschluss mit anderen (Kooperation), zur

Verwirklichung (mind.) eines gemeinsamen Interesses
• Auf wirtschaftliche Eigenständigkeit ausgerichtet

• Eigenverantwortlichkeit der genossenschaftlichen Mitglieder
• Teilhaber des Unternehmens durch Zeichnung von

Geschäftsanteilen
• Finanzielle Mitverantwortlichkeit

• Regelung der internen Willensbildung und der
gesellschaftlichen Erfordernisse durch die Mitglieder

• Selbstorganschaft = Besetzung der Organe durch Mitglieder
• Demokratieprinzip: Ein Mitglied – eine Stimme
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Charakteristika der Genossenschaft
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Energiegenossenschaft

Nahwärme

Kommune Bürger Unternehmen

Wärme-
lieferung

Heizwerk /
Biogas-
anlage

Nahwärme

eG

Mitglied /
Beteiligung /
Kapital

Wärme-
lieferung

Wärmeabnehmer, z. B.

▪ Bau und Unterhalt eines Nahwärmenetzes

▪ Einkauf der Wärme von bestehendem Heizwerk

▪ Lieferung und Abrechnung der Wärme an die Mitglieder

▪ Integration des Heizwerks in die eG möglich



12| © GVB

R E G I O N A L E  U N D  N A C H H A L T I G E  E N E R G I E V E R S O R G U N G

Wirtschaftlich nachhaltiges
Geschäftsmodell

Aus der Region für die Region Solidarische Selbsthilfe

Chance für die Gesellschaft:
Neugestaltung Energieversorgung und örtliche Wertschöpfung

 Nutzung regionaler Rohstoffe

 Wärme aus erneuerbaren Energien

 Engagement der Bürger*innen

 Stärkung des Zusammenhalts in der
Gemeinde / Region

 Steigerung der Attraktivität einer
Kommune

 Umsetzung kommunaler Projekte durch
Bürger*innen

 Investition von regionalem Kapital in
regionale Projekte

 Wertschöpfung bleibt in der Region

 Unabhängigkeit von globalen
Energiemärkten

 Langfristig sicherer Wärme-/ Strompreis

 Eigenverantwortliche Versorgung

 Selbstbestimmung des Wärme-/ und
Strompreises

 Mitbestimmung der Mitglieder

 Einbindung der Hauseigentümer,
Unternehmen und Kommune

Kapital, Arbeit und Rohstoffe werden in der Region nachhaltig eingesetzt
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Eigentümer*in

Kund*in

Mitglied

Kapitalgeber*in

Die Rolle eines
Mitglieds in einer
Nahwärme-
Genossenschaft

 Anteilseigner*in am
gemeinschaftlichen Unternehmen

 Wahlmöglichkeit in ein Gremium
(Vorstand, Aufsichtsrat)

 Mitspracherecht in der
Generalversammlung

 Mitsprache in der
Preisgestaltung

 Leistungsbezieher*in der
regionalen Wärme

 Haftung nur mit dem
Geschäftsanteil

 Beim Ausscheiden gibt es den
Geschäftsanteil zurück

 Übertragung des
Geschäftsanteiles möglich bei
Verkauf oder Übergabe

 Genossenschaftliche
Rückvergütung
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Gründungsprozess

Entwicklung des
Unternehmenskonzepts und
des Geschäftsplans

Erstellung der Satzung und
Finalisierung des
Geschäftsplans

Feststellung der
persönlichen und
wirtschaftlichen Verhältnisse

Aufnahme des
Geschäftsbetriebs

Anmeldung zur Eintragung
beim Registergericht

Beschlussfassung über die Satzung
Wahl der Aufsichtsrät*innen und
Vorständ*innen

KICK O F F

Interne Abstimmungen und
Bürger*innen-
Informationsabend
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GVB-
Gründungsberatung

• Zentraler Ansprechpartner für Interessenten

• Interne Abstimmung von Fragen und Einbindung von
Spezialisten

• Kooperation mit anderen Prüfungsverbänden und
Dachverband

• Begleitung nach der Gründung bis zur ersten Prüfung
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Danke
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Ansprechpartner

1 8

Beratung Ware und Dienstleistung

Genossenschaftsverband Bayern e. V.
Türkenstraße 22-24  80333 München
Tel.: 0 89 / 28 68 - 35 86
Fax: 0 89 / 28 68 - 35 75
fanetzberger@gv-bayern.de
www.gv-bayern.de

Frank Anetzberger


